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Geschichte erleben

Eintrittspreise
Erwachsene 6 €  
ermäßigt  4 €
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  frei 
Gruppen ab 10 Personen pro Person           4 €
 
Angebote
Führungen durch die Ausstellungen, Kindergeburtstage, 
Workshops und vieles mehr finden Sie auf unserer Website. 
Weitere Auskünfte dazu geben wir gerne per Telefon oder 
E-Mail. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage oder Buchung 
unter buchung@buxtehudemuseum.de.
  
Museumsshop
Das Buxtehude Museum zum Mitnehmen! 
Hier finden Sie Postkarten, Bücher, ausgesuchte 
Schmuckstücke und vieles mehr. 

Dieses Projekt wird mit Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.

Modernisierung und Erweiterung des 
Buxtehude Museums

Förderung der Wettbewerbsfähigkeit von KMJ

Öffnungszeiten: Di–So 11–18 Uhr

St.-Petri-Platz 11  21614 Buxtehude
04161 50797-0   info@buxtehudemuseum.de
www.buxtehudemuseum.de

Gefördert von:

Fotos: Buxtehude Museum; Michaela Hegenbarth; Karin Plessing, Reinhard Scheiblich

Kunstkabinett

Das kleine sehenswerte 
Kunstkabinett zeigt Gemälde 
ausgewählter Künstler und 
ihren Blick auf das Buxtehude 
der Vergangenheit.

Der bedeutende Buxtehuder 
Maler Hermann Martens (1910–1952) setzte sich 
kreativ mit zeitgenössischen internationalen Kunstströ-
mungen auseinander. So lehnt sich sein Gemälde „Blick 
auf Buxtehude von Norden“ deutlich an die Kunst der 
Expressionisten an. 

Johann Jacob Genslers 
(1808–1845) Gemälde „Der 
Auszug der kleinen Schützengil-
de von Buxtehude“ (1840) wird 
mit einer Auswahl an zugehöri-
gen Vorstudien präsentiert.

Entdecken Sie durch das Vergleichen 
der Vorstudien mit dem Ölbild Genslers 
Weg von der Zeichnung zum Gemälde.



Stadtgeschichte

„Buxtehude –
gibt’s das wirk-
lich?“ – diese oft 
gestellte Frage 
wird in der Aus-
stellung „Typisch 
Buxtehude!?“ 
kurzweilig thema-
tisiert. Sie lädt ein, weitere Spottgeschichten und Necke-
reien zu Buxtehude und deren Entstehung zu entdecken. 

Erleben Sie bei uns die wechselvolle Geschichte der 
Hansestadt Buxtehude, die wir abwechslungsreich und 
unterhaltsam erzählen. Von der Hinrichtungsstätte bis zur 
Nudelproduktion – in Buxtehude haben einige Orte schon 
so manches gesehen.
Ein interaktives Stadtmodell bietet viele vertiefende Infor-
mationen und Anregungen für einen Stadtbummel nach 
dem Museumsbesuch. 

Ausgewählte Objekte, Filme und 
Hörstationen nehmen Sie auf 
eine Zeitreise durch Buxtehude 
mit. 

Archäologie  

Diese Ausstellung ist europaweit einmalig und ein echtes 
Highlight. Eine große Auswahl der mehr als 12.000 wert-
vollen archäologischen Funde aus dem Gräberfeld 
von Immenbeck kann hier bestaunt werden. 

Mittelpunkt der Ausstellung sind die vollständig 
erhaltenen kostbaren Gläser, wie z.B. dieser ganz 
besondere Rüsselbecher.

Unsere umfangreiche Mitmachzeile bietet Spaß, 
Spannung und viel archäologisches Wissen. Über 
anschauliche Erklärungen, Filme und Spiele können Sie die 
vielfältigen Methoden zur Erforschung der Funde nachvoll-

ziehen. Ebenso 
wird gezeigt, wie 
die Menschen 
der Völkerwande-
rungszeit lebten 
und ihre Toten 
bestatteten.

1.400 wunderschöne Perlen, 
wertvoller Schmuck und andere Grab-
beigaben zeugen von den kunsthandwerklichen 
Fähigkeiten um 500 n. Chr.

Sakrale Kunst

Mittelalterliche 
Kunstwerke und 
ihre Restaurie-
rungsgeschichte 
werden in dieser 
Ausstellung an-
schaulich erklärt. 
Gleichzeitig ist 

der Raum ein Gesamtkunstwerk, denn der irisch-britische 
Konzeptkünstler Michael Craig-Martin verwandelte ihn 
1997 in ein begehbares Gemälde.

Ein Mikroskop lädt zum Aufspüren 
der Reste alter Farbfassungen ein. 
Neben den Spuren der Material-
alterung können auch Eingriffe 
in die Substanz der Kunstwerke 
nachvollzogen werden. 

Das große aufgeschla-
gene Buch spiegelt die 
Form und Funktion der 
Altarflügel wider. 


